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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Sept Der Kaiſer wird nach einer in Goldap
Oſipreußen vom Hofmarſchallamt eingetroffenen Nachricht
Ende September von Schleſien kommend zu 14tägigein Jagd
aufenthalt in Rominten eintreffen wozu ſchon jetzt die Vor
bereitungen getroffen werden Der Tag der Ankunft im Jagd
ſchloß Rominten ſteht noch nicht feſt jedenfalls erfolgt ſie erſt
nach dem 23 Sept

Die Homburger Trinkſprüche

werden in dem Organ des Fürſten Bismarck den Hamb
Nachr beſprochen Man darf in dieſen Auslaſſungen wohl die
Anſchauungen des Fürſten Bismarck ſelber erblicken Es
heißt da

Die Homburger Trinkſprüche beſtätigen den unveräudertengaben des Dreibundes Wir haben niemals die Anſicht
getheilt daß er in Frage geſtellt ſei Der Dreikaiſerbund hat
neben dem Dreibünd bis zum Jahre 1887 fortbeſtanden
Deutſchland iſt durch ſein Verhältniß zu OeſterreichUngarn
nicht verhindert geweſen einen Separatvertrag mit Rußland
einzugehen Jtalien ebenſowenig und die Vermuthung ſpricht
dafür daß auch zwiſchen OeſterreichUngarn und Rußland be
ſtimmte Abmachungen vorliegen die bis jetzt nicht publici juris
ſind Wir beurtheilen die de Toaſte genauſo wie die in Petersburg gewechſelten Solche Kundgebungen
ſind vorwiegend dekorativer und konventioneller Natur Das
Urtheil über den ungeſchwächten und ungetrübten Fortbeſtand
von Bündnißverträgen iſt nur dann gut fundirt wenn es ſich
auf die realen Jntereſſen der betreffenden Mächte ſtützt Wir
w8 in der europäiſchen Situation von heute keinen Grund
er Deutſchland oder hege veranlaſſen müßte

in Erwägung zu ziehen ob die Forterfüllung ihrer
bundverpflichtungen die ſich doch nur auf Wo beſtimmte
Eventualitäten beziehen mit der erfolgreichen Wahrung ihrer
eigenen Landesintereſſen fernerhin zu vereinbaren ſei Auch
für Jtalien liegt kein Grund vor ſich vom Dreibunde ab

uwenden Er hindert das Königreich nicht diejenigen gutenVeziehin en zu beiden Weſtmächten zu pflegen die ihm von
ſeinem Standpunkte aus wünſchenswerth erſcheinen
Den franzöſiſchen mögen die HomburgerToaſte kaum ſehr angenehm in die Ohren geklungen ſein aber das
iſt eine Wirkung deren Dauer wir nicht ſehr hoch veranſchlagen
Wir begrüßten die Homburger Kundgebungen als erfreulichten nüpfen aber weitergehende Erwartungen
nicht an ſie

Drei

Die Ebenbürtigkeit

Mit Bezug auf die Verſuche die Nachfolge Berechtigung
der Kinder des nunmehr anerkannten Regenten von Lippe
Detmold anzufechten weil die Gattin deſſelben eine Gräfin
Wartensleben nicht ebenbürtig ſei bringt die Freiſ Ztg
folgende Erinnerung

Einſt haben preußiſche Kronſyndici unter denen ſich Profv Daniels R r rieb rich von Auguſten
burg dem Vater unſerer Kaiſerin die Ebenbürtigkeit
ab geſprochen weil er aus einer Ehe mit einer Dame des
niederen Adels Gräfin Luiſe Daneskjold Samſoe ſtammt
Jn jedem Falle ſteht die Succeſſionsfähigkeit der Söhne
Kaiſer Wilhelm s II auf gleicher Linie wie die Succeſſions
fähigkeit der Söhne des Grafen Ernſt zur Lippe Bieſterfeld
Wären Damen des niederen Adels nicht fähig eine eben
bürtige Ehe einzugehen ſo würden zwar die Söhne des
Prinzen Heinrich nicht aber die Fer Kaiſer Wilhelm s II
nach deutſchem und preußiſchem Privatfürſtenrecht eben
bürtig ſein

Friedrich Wilhelm IV ſoll ſ Z die Entdeckung des Kron
ſyndikus v Daniels als faule Fiſche zurückgewieſen haben
und dies iſt eine ganz Bezeichnung für alle der
artigen Unebenbürtigkeits Erörterungen Man kennt dieſen
Begriff ſo viel wir wiſſen nur in Deutſchland ein König von
England kann jede Engländerin ein Kaiſer von Rußland kann
jede Ruſſin heirathen und die Kinder aus einer ſolchen Ehe
würden erbfolgeberechtigt ſein Unter welchen Geſichtspunkten
politiſcher Räthlichkeit die Eheſchließung eines Herrſchers zu
betrachten iſt das iſt eine Frage für ſich aber mit dem
Ebenbürtigkeits Begriff ſollte man auch in Deutſchland auf

räumen Wie für ihn überhaupt ſo hat man auch für die in
folge deſſelben bei uns vorkomenenden fürſtlichen Eheſchließungen
linker Hand im Auslande kein Verſtändniß der Nat Ztg

iſt ſogar ein Fall bekannt in welchem ein derart verheirathetes
Mitglied einer deutſchen regierenden Familie im Auslande auf
große Schwierigkeiten bei nothwendigen Rechtshandlungen ſtießman wollte dort nicht von der Auffeſſung abgehen daß nur die

eine überall beſtehende Art der Ehe oder gar keine Ehe vor
handen ſein könne

Die freiſinnige Volkspartei und die Landwirthſchaft
Für den Nürnberger Parteitag der freiſinnigen Volkspartei
iſt folgender Antrag des geſchäftöführenden Ausſchuſſes über die
Förderung der Land wirthſchaft eingebracht worden

Der Parteitag der freiſinnigen Volkspartei durchdrungen von
er Bedeutung der deutſchen Land wirthſchaft fürEreduttion und Konſumtion des Volkes und in Anerkennung der
Schwierigkeiten bei den durch veränderte Verhältniſſe mehrfach
ebotenen Umgeſtaltungen der Betriebsweiſe erſtrebt die energiſche
örderung der Landwirthſchaft durch Zuſammenwirken der Geſetz

gebung und Verwaltung im Reich und in den Einzelſtgaten und
aller übrigen Kräfte des öffentlichen Lebens Jnsbeſondere wird
ſich die freiſinnige Volkspartei angelegen ſein laſſen

J Vermehrung des mittleren und kleinerenbäuerlichen Beſiges Anſiedelung von möglichſt viel
Arbeitskräften zumal in Gegenden wo der
überwiegt Abſchaffung der Fideikommiſſe Ueberlaſſung von
Domänen zur inneren Koloniſation

2 Berechtigung zur freien Veränßerung Vererbung
Theilung und Zuſammenlegung des Grundeigenihmmns keine
lnerbenrech te und Höferollen zum Nachtheil nachgeborener

Geſchwiſter

Halle

3 Förderung von Landesmeliorationen durch die
Geſetzgebung und durch Beihilfen aus öffentlichen Mitteln
insbeſondere auch für eine rationelle Waſſerwirthſchaft Schutz
gegen Hochwaſſer durch Deiche Regulirung der öffentlichen
Ströme und der Gebirgsflüſſe

4 Geſtaltung des Jagd rechts und der Wildſchaden
e gebung im Jntereſſe des Schutzes der landwirth

chaftlichen Kulturen insbeſondere durch Einhegung des Hoch
wildes und ein einfaches Schadenserſatzverfahren von un
parteiiſchen Behörden Die Jagdbezirke ſind nicht größer als
nothwendig zu deren und die Jagdſcheingebühren in
r a Sätzen abzuſtufen nach dem Umſang der Jagd

erechtigung
s Pflege des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchafts

weſens in allen ſeinen Verzweigüngen insbeſondere zum
Bezuge der landwirthſchaftlichen Betriebsſtoffe ſowie zur
s und Verwerthung der landwirthſchaftlichen Er
zeugniſſe
6 Hebung der Viehzucht und Viehhaltung weitere Aus

bildung der Seuchengeſetzgebung und des Verſicherungs
weſens gegen Seuchengefahr

7 Vermehrung der landwirthſchaftlichen Fachſchulen und
Fortbildungsſchulen Prämiirung des Verſuchsweſens

8 Förderung des Wegebaues Entwickelung des Neben
bahn und Kleinbahnweſens aber ohne Bevorzugung von
Einzelintereſſen Herſtellung neuer auch der Landwirthſchaft
nutzbar zu machender Waſſerſtraßen billige Tarife für die
Zufuhr von Düng und Fuktermitteln und für den Abſatz
landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe in der Perſonenbeförderung
Ermäßigung der Fahrpreiſe dritter Klaſſe auf die
u r der bisherigen künftig in Fortfall zu bringenden vierten

laſſe
9 Förderung und Erleichterung des Verkehrs auf

öffentlichen Märkten und Börſen in Erzeugniſſen der
Landwirthſchaft behufs größtmöglicher Benutzung dieſer Anſtalten und einer ſachgemäßen Preisbildung im Handel zur
Unterſtützung der letzteren raſche und zuverläſſige Aufnahme
und Veröffentlichung der Statiſtik über den Umfang von Pro
duktion und Umſatz

10 Zeitgemäße Regelung der Rechts verhältniſſe der
in Haus und Landwirthſchaft beſchäftigten Perſonen

11 Beſeitigung der kommunalen und ſtaatlichen Privilegien
des Großgrundbeſitzes Zuſammenhang von Guts
bezirken und Landgemeinden und wo ſolche nicht ausführbar
Beſeitigung jeder unberechtigten Sonderſtellung der Guts
bezirke insbeſondere in der Vertheilung der Schul Armen
und Wegebaulagſten

12 Selbſtverwaltung der Landgemeinden nach dem
Recht der Städte insbeſondere auch Wahrnehmung der
Polizeiverwaltung durch den Gemeindevorſteher

13 Beſchränkung der Realſten ern auf die Schad
loshaltung des Gemeindeweſens für die öffentlichen Einrich
tungen zum beſonderen Vortheil des Grund und HausbeſitzesAn emeſſene Entſchädigung für Einquartierung und

Vorſpannleiſtungen
14 Beſeitigung der Liebesgaben für die Brenne

reien und der Ausfuhrprämie für Zucker und damit Fortfall
der Erſchwerungen aus der Steuergefetzgebung für die Anlage
neuer Brennereien und für die Ausdehnung der Rübenkultur
Verwendung der bisherigen Aufwendungen für Liebesgaben
und Prämien zur Aufhebung der Maiſchraumſteuer und zur
Ermäßigung der Zuckerſteuer

15 Vei der Neugeſtaltung der Handelsverträge
und Zolltarife möglichſte Berückſichti ung auch der ind
chaftlichen Ausfuhrartikel und im Falle der Hera
etzung von Einfuhrzöllen auch Entlaſtung der Verbrauchs

gegenſtände der Land wirthſchaft von Zöllen und Steuern

W

Aus der konſervativen Partei

Allerlei Jutimes aus der konſervativen Partei erzählt
Heinrich Oberwinder früher Redacteur des Stöcker ſchen
Volk, dann der Naumann ſchen Zeit in der wiener

Wochenſchrift Die Zeit Der eingeweihte Erzähler berichtet
Unter der Führung der Junker iſt die konſervative Partei

organiſation in Verfall gerathen Die ſchon wegen der
vielen Faulen und Filzigen nur ſpärlich einlaufenden
Mittel reichen gerade aus um einem ſtolzen ruheliebenden
Herrn eine Sinekure und die Muße zu nene die
Chronik derer von zuſammenzuſtellen Alle in dieſer

Sache vorgebrachten Klagen waren vergeblich Der Mittel
punkt der Parteithätigkeit d h die Stelle wo Rührigkeit
agitatoriſche Fähigkeiten und Thatkraft nöthig wären iſt eine
Stätte beſchaulichen Daſeins geblieben Die Abneigung der
großen Herren gegen alles was Agitation heißt iſt nicht zu
überwinden Daher der Haß gegen das allgemeine
Stimmrecht Daß Menſchen wie Parteien Stärke und
Tüchtigkeit nur im Kampfe erringen haben die junkerlichen
Politiker nie begreifen wollen Eine beträchtliche Anzahl
konſervativer Vereinigungen iſt untergegangen weil ihre
geborenen natürlichen Führer den Mitgliedern die Ehre
einer Einberufung immer nur kurz vor den Wahlen zu theil
werden ließen Auf dieſe Weiſe ſind Mandate die viele Jahre
hindurch feſter Beſitz der Konſervativen geweſen an die
antiſemitiſchen Agitationsgeſellſchaften zur Er
werbung von Reichstag smandaten verloren gegangen
So wenig die Junker es heute eingeſtehen wollen ſo bleibt
es doch wahr daß Ahlwardt der Mann ar id h ihrem ganzen Denken und Fühlen ſympathiſch geweſen iſt
Wie bequem iſt die antiſemitiſche Lehre Die ſoziale Frageiſt eine Dudenſrage Da konnten die Herren es ſchon ver
zgiben daß Ahlwardt die pommerſchen Bauern aufhetzte und
hnen erg er werde im Reichstage dafür ſorgen da

künftig ein Liter Schnaps nur noch 20 Pfg koſte Als b
den letzten Reichstagswahlen ein pommerſcher Junker qus dem
e Kreiſe trotz der ihm gnſtigen Stimmung der
Bevölkerung Abgeordneter werden wollte ließ er u anfangs
einen Gegenkandidaten Ahlwardt bekämpfen bei einem ſpäteren
zahlgange lud er ihn aber zum Frühſtück ein und

orderte ſeine Getreuen auf für den radikalen Antiſemiten zu
timmen Jetzt iſt der mit einem ſtürmiſchen Temperament
begabte Agrarier in den ruhigen Hafen des Herren
hauſes eingelanfen Auch die von Herrn v Liebermann
eführten ntiſemiten haben den Konſervativen einige

Sitze abgenommen und ſo oft letztere dagegen murrten
mußten t die Drohung hören daß jede feind
ſelige Kundgebung mit einem neuen Einbruch in konſer
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Anzeigen
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Erſcheint wöchentlich zwölfmal
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ſonſt zweimal täglich
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ne zmvxr7vatives Gebiet beantwortet werden würde Aehnlicheahrungen haben die konſervativen Junker init d 5
er Landwirthe gemacht zu deſſen Schöpfern ja bekannt

lich Herr v Plötz gehörke Nicht ſelten konnte man von
konſervativen Abgeordneten
kunft hören mit welcher Anmaßung die Junker
in der Fraktion vorgehen und ohne weiteres beſtimmen Am
ſchlechteſten behandeln die Junker ihre Preſſe Die von
dem Verband der konſervativen Preſſe einmüthig ausgeſprochene
Bitte einen ihrer Veteranen und angeſehenſten Vertreter in
den weiteren Parteiausſchuß aufzunehmen W engeren Elferkomitee ſaßen bis vor zwei Jahren aus chließllch Junker

wurde unter nichtigen Vorwänden abgelehnt Nadem Untergang des Herrn von Hammerſtein erwarteten viele
Konſervative daß die Nachfolge in der Leitung der Kreuz
zeitung einem verkrachten Junker als Sinekure zu
e werde Wie es kam daß man ſich mit einem bürger
ichen Chefredacteur begnügte und ſelbſt eine zweite von
einem pommerſchen Junker empfohlene für die betreffenden
Kreiſe charakteriſtiſche bürgerliche Kandidatur in Erwägunog ſoll hier unerörtert bleiben Jm Jahre 1890 bald Fach

ublikation der eine neue ſozialpolitiſche Aera verkündenden
kaiſerlichen Erlaſſe beſchloß das Kuratorium der Kreuz
zeitung, dem Stöcker ſchen Volk bedingungslos 20,000
Mark zahlbar in monatlichen Raten 333 wenden Aber
ſchon nach wenigen Monaten wurde eine Aenderung in
der Haltung des Blattes unter Androhung der
Entziehung der Unterſtützung verlangt und ich ant
wortete der Verzicht auf die Subvention werde der Aenderung
unſerer Haltung vorgezogen Daß einzelne Junker nicht
nur ihren Zeitungsſchreibern ſondern auch den unter ihrem

Patronat ſtehenden Geiſt lichen eine ähnliche Stellung zu
weiſen möchten wie ihrem Geſinde iſt mir oft berichtet
worden Einem ſchleſiſchen Pfarrer der es gewagt hatte über
ländliche Arbeiterverhältniſſe an das Volk zu berichten
wurde ſchließlich die Zumuthung geſtellt gegen ſein
beſſeres Wiſſen und ſeine Ueberzeugung einen
Widerruf zu veranlaſſen

Zu den mancherlei Chargkteriſtiken über die konſervative Partei
die die letzte Zeit gebracht hat ſ Korr v S in den Preuß
Jahrb Bismarck liefert die Oberwinder ſche Kritik eine

eng Bereicherung Er ſchildert die Herren ſcharf aber
reffend

bürgerlicher Ab

Die abgeſchöpfte Sahne,

Wir wer kürzlich eine Meldung aus Liebenwerda
wonach der Kaiſer gelegentlich der Beſichtigung des Lauch
hammer, eines der größten induſtriellen Werke des Kreiſes
auch auf ſeine ruſſiſche Reiſe zu ſprechen gekommen ſei und
dabei geäußert er Dort haben wir nach meiner Ueber
eugung die Sahne abgeſchöpft Dieſe Aeußerung iſt denden vom Bunde der Landwirthe anſcheinend gewaltig zu

pfe geſtiegen denn ſie ziehen daraus allerlei Nutzanwendungenfür ſich So führt die amtliche Korr des Bundes d dazu

folgendes aus
Jſt dieſer Ausſpruch authentiſch dann iſt er hochbedeutſam

Iſt doch danach auch der Kaiſer der von uns von jeher ver
fochtenen Anſicht daß unſere Ausfuhrinduſtrie in Ruß
land die Sahne bereits h hat daß aufeine Steigerung unſeres Exportes nach Rußland nicht mehr zu
rechnen daß dieſer vielmehr ſeinen Höhepunkt überſchritten
habe Danach muß alſo auch der Kaifer auf Grund ſeiner

erſönlichen Wahrnehmungen zu der Ueberzeugung gelangt
ein daß die auf die Caprivi Marſchall ſche Handelspolitik
eſetzten hohen Erwartungen ſich durchaus nicht erfülltehe daß ein Aufſchwung unſeres Exports ſpeziell na
tußland nicht zu verzeichnen iſt Die Folge daraus iſt zunäch

die daß die Opfer die der Ausfuhrinduſtrie zuliebe der
heimiſchen Landwirthſchaft auferlegt worden ſind vergeblich
geweſen ſind und daher bei einer Erneuerung der Verträge
unter keinen Umſtänden wiederholt werden dürfen Nimmt
man noch zu dieſem Ausſpruch den bekannten Gruß des Kaiſers
an den Allgemeinen Verband der deutſchen landwirthſchaftlichen

Genoſſenſchaften hinzu in dem er allen Berufen inſonderheit
aber für diejenigen welche unter ſchwierigen und nur all
mälig zu beſſernden Verhältniſſen zu leiden haben, ſeine Für
ſorge zuſichert ſo iſt man wohl zu der Annahme berechtigt
ba in der nächſten Zukunft der ſtarke Wille des
Monarchen der Regierung einen neuen agrariſchen
Kurs geben wird Daun würde ſich die Hoffnung der
Hunderttauſende erfüllen die in gläubiger und feſter Zuverfſicht
u ihrem Monarchen emporblicken in der Erwartung daß ſeinhoriet Arm ſein machtvoller Wille noch im letzten Augenblick

Hilfe ſchafft ehe es zu ſpät iſt
Der Kommentar iſt jedenfalls originell ſchade nur daß er
ſo gut wie gar keinen Halt hat denn die Aeußerung von
der abgeſchöpften Sahne kann man einmal auf die Reiſe des
ranzöſiſchen Präſidenten beziehen dann aber auch auf den
andelsvertrag der der deutſchen Eiſeninduſtrie doch ſehr

weſentliche Vortheile ſichert Gegenüber der oben mitgetheilten
agrariſchen Kannegießerei kann die Voſſ Ztg mit Recht
die Frage aufwerfen

Wie augt iſt es her daß die Agrarier ausriefen jeder
Landwirkh müſſe in dem Kaiſer ſeinen politiſchen
Gegner ſehen

In dieſen Tagen hat Graf Karl v Schwerin Schwerins
in einem längeren Schreiben an die Deutſche

dargelegt daß der Bund der Landwirthe nicht allein
eine politiſche Partei werden könnte ſondern daß er eine

ſolche T n waege J m v de aliti artei ſeinem en na on iſtb nis immer de Bund keine politiſche ſondern
eine rein wirthſchaftliche Partei ſei Daß er aber von allem
Anfang politiſch geweſen iſt darauf dentete ſchon die
citirte Aeußerung des Herrn Ruprecht Rauſern hin der ſ
bei Begründung des Bundes der Landwirthe ſagte
ſchlage nichts mehr und nichts weniger vor als daß wir
unter die Sozigldemokraten gehen
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Volkswirthſchaftliches

Nach der Königsb Hartnung ſchen Ztg ſoll für Königsberg z Anlegun Sines geplant ſe n Die Koſten
werden auf eine Million Mark geſchätzt

Ein Frachtnachlaß von 50 Prozent der regelmäßigenFracht Ja s Kelanf dieſes Jahres für diejenigen
M erlalten in Wagenladungen von fünf und zehn Tonnen
auf den Preußiſchen Staalsbahnen gewährt werden
welche zur Wiederherſtellung der durch das diesjährige
Hochwaſſer in der Provinz Schleſien beſchädigten
Gebäude oder Anlagen beſtimmt ſind Die Fracht
ermäßigung tritt im Rückvergütungswege ein wenn ſpäteſtens
bis zum 1 Jannar k J unter Vorlage des rachtbriefes durch
Beſcheinigung des betreffenden Landraths oder Gemeindevor
ſlehers der Eiſenbahndirektion Breslau der Nachweis erbracht
wird daß die beförderten Sendungen zur Wiederherſtellung der
durch die Hochwaſſerfluthen zerſtörten oder beſchädigten Gebäude
unter Beachtung der Anweiſungen der Kreisbehörde Verwendung
geſunden haben

Verwaltung und Rechtspflege
Die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Berlin erklärt

die geſtern auch von uns näher beleuchtete Mittheilung daß ſie
allen Poſtämtern der Sladt Photographien des Herrn
Staatsſekretärs von Podbielski überwieſen her damit die
Beamten ſich die Geſichtszüge ihres neuen Chefs genau ein
prägen als leere Erfindung des betreffenden Berichterſtatters
R Sherpoſtdiretiſon ſtehe einer ſolchen Maßnahme durch
aus fern e

Eine neuerdings beantragte Herabſetzung der Fern
ſprech gebühren iſt von dem neuen Staatsſekretär des
Reichspoſtamts abgelehnt worden Jn der Beantwortung
der betr Petition heißt es daß das Reichspoſtamt nach ein

en Prüfung der Angelegenheit dem Antrage zu ſeinem Be
auern nicht entſprechen könne da in den Verhältniſſen welche

die Reichspoſt und Telegraphenverwaltung den früheren Ein
gegenüber zu einer ablehnenden Haltung zwangen eine

enderung nicht ſtattgefunden habe Das Reichspoſtamt behalte
ſich jedoch vor in eine wiederholte Prüfung der Angelegenheit
zu gelegener Zeit einzutreten

Vom Verſammlungsrecht in Hinterpommern er
zählt die Danz r Der Amtsvorſteher Stellvertreter
Rittergutsbeſitzer Fr Min de auf Coſe hatte vor einiger Zeit
als üiberwachender Polizeibeamter in einer Verſamm
lung des Bauernvereins Nordoſt zu Coſe dem Redner be
ſchränkte Redezeit diktirt und ſich ſelbſt an der Diskuſſion
betheiligt Auf eine bei dem Landrath des Kreiſes Stolp GehReg Rath v Puttkamer eingereichte Beſchwerde hat dieſer die
Nngehörigkeit jenes Verhaltens anerkannt indem er ſagt daß
der Herr Amtsvorſteher Stellvertreter Minde hierbei allerdings
die ihm durch die Verordnung vom 11 März 1850 beigelegten
Befugniſſe in einigen unweſentlichen Punkten überſchritten habe
Der Landrath hat wie er mittheilt Herrn Minde das Er
forderliche in dieſer Hinſicht eröffnet meint dabei aber gleich
zeitig daß eine Beeinträchtigung des geſetzlichen Vereins und
Verſammlungsrechts durchaus nicht ſtattgefunden hat
Ganz geklärt ſind hiernach in Hinterpommern die Auffaſſungen
über das Vereins und Verſammlungsrecht immer noch nicht
Nach dem Geſetze hat der Vertreter der Ortspolizeibehörde kein
Recht vorzuſchreiben wie lange der Redner ſprechen darf
Wenn er dieſes Recht in Anſpruch nimmt ſo wird allerdings
das geſetzliche Vereins und Verſammlungsrecht beeinträchtigt

Schule und Kiärche

Ein Schulidyll aus Poſen iſt durch eine Verhandlung
des Poſener Schöffengerichts an die Oeffentlichkeit gebracht
worden Der Kuhhirt Witkowski aus Bendlewo Kreis
PoſenWeſt ſollte für ſeinen Pflegeſohn der im Monat April
die Schule verſäumt hatte 2,40 M Schulſtrafe zahlen Jn der
Verhandlung wurde feſtgeſtellt daß der Knabe bereits im
September 1896 14 Jahre vollendet hatte aber zu Oſtern 1897
wegen ungenügender Kenntniſſe noch nicht ausgeſchult worden
war Die Berufung des Angeklagten auf das Landrecht hatte
keinen Erfolg er wurde zur Zahlung der Schulverſäumnißſtrafe
und in die Koſten etwa 15 verurtheilt Ein ſolcher Fall
kommt öfters vor aber hier liegt die Sache doch anders Wie
die Verhandlungen ergaben befinden ſich in Bendlewo 260
ſchulpflichtige Kinder von denen nur 160 die Schule beſuchen
100 Kinder ſind von der Theilnahme am Unter
richte ausgeſchloſſen weil die Gemeinde nur einen
Lehrer hat und der Schulpalaſt für eine ſolche große Kinder
ſchar nicht Raum genug bietet Statt mit dem 6 Lebensjahre
beginnt in Bendlewo der Schulbeſuch mit dem
vollendeten neunten Lebensjahre früher wird kein
Kind aufgenommen Und dieſe Verhältniſſe dauern nun ſchon
15 Jahre Abhilfe wird aber nicht geſchaffen Wo bleibt da
der Schulzwang und die Sjährige Schulpflicht Die Regierung
erklärt ſich zwar bereit zu helfen aber es fehlen ihr die Mittel
ſie hat unlängſt einer Gemeinde im Kreiſe Liſſa die Erklärung
abgegeben daß ihr zur Zeit keine Mittel für Schulbauten zur
Verfügung ſtänden Für andere Zwecke ſtehen natürlich immer
genug Mittel zur Verfügung aber die Kultnraufgaben
leiden nicht

Ansland
OeſterreichUngarn

Das letzte und höchſte Ziel des tſchechiſchen Programms iſt
wie auch neulich auf dem Prager Städtetage kundgegeben ward
die Selbſtändigkeit der böhmiſchen Krone in einem

Staatenbunde, in den man Oeſterreich zu verwandeln gedenkt
Zu dem aber was ſofort geſchehen ſoll um der Selbſtändigkeit
der böhmiſchen Krone vorzuarbeiten und geſchehen muß wenn
Graf Badeni Stütze bei der Majorität finden will gehört in
erſter Reihe die Ausdehnung der Sprachenverord
nungen auf Schleſien dasjenige Land der vöhmiſchen
Krone welches dieſer Beglückung bisher nicht theilhaftig ge
worden iſt Es iſt alſo nicht zu bezweifeln daß eine Sprachen
verordnung für Schleſien in Sicht ſteht und von da bis zu
den ſloveniſchen Sprachenverordnungen für Steiermark Kärnten
und Krain kann nur noch ein Schritt ſein Man darf
aber einigermaßen geſpannt darauf ſein wie die Sprachen
verordnung für Schleſien ausfallen wird Jn Schleſien wohnen
neben der weitaus überwiegenden deutſchen Bevölkerung nicht
dlos Tſchechen ſondern auch Polen und den letzteren wird
ſchon mit Rückſicht auf die Vettern in Galizien die längſt an
ſüllengen haben ihre nationale Miſſion in Schleſien zu er

llen nicht vorenthalten werden können was den Tſchechen
gewährt wird Wenn nun die böhmiſche Sprachenverordnung
wie es die Reſolution des Städtetages verlangt einfach anf
Schleſien ausgedehnt wird dann muß da nach dem Grund

be jener Verordiung daß jeder Bewohner des Landes an
n Orte deſſelben mit den Behörden in ſeiner Spra

S e z tönnen ein Anrecht hat in Schleſien jede im
Sdienſte ſtehende Perſon vom Landespräſidenten bis zum

ar Jraänlai aller 3 Landesſprachen in Wort und Schrift
r Es giebt kein beſſeres Miltel den Unſinn

r tſchechiſche Uebermuth als Forderung der Gleichberechtigung gus 86Amvenru 7 an Saink Fin handgreiflich zu machen als ihre

pflicht in Ru
burg nunmehr
es heißt ſetzen zwar ſowohl

Ruſiland SanDie Arbeiten zur Einführung der allgemeinen hulflau r Ia W diebiig an d Dur
m ernſtlicher Form aufgenommen werden Wieegr S Miniſterium für Volksauf

klärung als auch der Oberprokurator der Heiligen Synode
obedonoszew dieſem Plane noch immer einen grundſätzlichen

Widerſtand entgegen doch hat der Zar beſonders auf An
drängen der Zarin den Befehl gegeben eine beſondere
Stagtskom miſſion einzuſetzen welche einen Geſammtplan
zur Einführung des obligatoriſchen Volksſchulunterrichts ans
arbeiten ſoll Von nationalruſſiſcher Seite wird der Plan auch
deshalb unterſtützt weil erſt die allgemeine ruſſiſche Volksſchule
die Ruſſifizirung aller nicht ruſſiſchen Bevölke
rungsbeſtandtheile durchzuführen imſtande ſei Demnach
dürfte dieſe Reform zugleich ein neues Bedrückungsmittel der
Deutſchen Polen Letten und Finnen werden da deren bisher
aus eigenen Milteln nnterhaltene nationale Elementarſchulen
alsdann zu ruſſiſchen Volksſchulen umgewandelt werden müßten
Während deshalb in den meiſten Orten des ruſſiſchen Reiches
die obligatoriſche Volksſchule auch nach ihrer amtlichen Ein
führung noch auf Menſchenalter hinaus nur in der Theoriee würde wäre ſie im Weſten das Mittel um die ver

nen günſtigen Volksſchulverhältniſſe Finnlands derſtſeeprovinzen und Polens durch vollſtändige Einführung der

ruſſiſchen Unterrichtsſprache weſentlich zu verſchlechtern
Das ſtockholmer KommerzKolleginm erhielt vom Konſul der

Vereinigten Reiche in Riga einen Bericht über die ruſſiſche
Ernte in welchem es u a heißt

Obgleich die Organe der ruſſiſchen Regierung es nicht
direkt ausſprechen iſt es wahrſcheinlich daß in vielen Gegenden
Rußlands die Hungersnoth vor der Thür ſteht wenn
gleich dieſelbe keinen ſo großen Umfang wie im Jahre 1892
erreichen dürfte Schon jetzt ſteigen die Getreidepreiſe in
einer Weiſe daß die Bauern welche keinen Vorrath haben

nichts oder ſehr wenig ernten nicht imſtande
ſein werden Getreide für die Ausſagat zu kauſen Der
Arbeitslohn ſinkt weil Ueberfluß an Arbeitskraft vorhanden
iſt das Vieh wird zu Spottpreiſen verkauſt weil es an Futter
mangelt und die Schulden der Bauern wachſen fortwährend
Die Gegenden welche jetzt von der Hungersnoth bedroht
werden ſind theilweiſe dieſelben welche in den e 1891
und 1892 ſo ſchrecklich betroffen wurden daß ſie ſich noch
lange nicht erholt haben

Unruhen im Kongoſtaat
Einer londoner Meldung der Independance belge zufolge

erhielt Biſchof Tucker das Haupt der Diöceſe des äguatoriglen
Oſtafrika aus Uganda vom 4 Mai datirte Nachrichten denen
zufolge ein gewaltiger Aufſtand in dem Gebiete von Torn
infolge der Meuterei der Truppen des Barons Dhanis aus
gebrochen ſei Alle Europäer 59 an der Zahl worunter die
belgiſchen Offiziere ſeien von den MaunyemaSoldaten nieder
gemacht worden tanſende von Gewehren und eine große
Menge von Munition ſeien in die Hände der meuteriſchen
Soldaten gefallen Dieſe hätten die Befeſtigungen der
Europäer zerſtört Von den vier belgiſchen Offizieren die ſich
in Torn befanden ſei unr einer dem Tode entgangen dieſer
ſei zum Kapitän Sitwell geflüchtet der in der Hauptſtadt von
Toru reſidire Dieſer habe trotz ſeiner geringen Streitkräfte
verſucht den Mupukuftuß gegen die aufſtändiſchen Soldaten des
Kongoſtagtes zu überſchreiten habe aber zurückweichen müſſen
Ein franzöſiſcher Prieſter der in die Hände der Menterer
gefallen ſei von dieſen ſchwer mißhandelt worden man
habe ihm aber das Leben geſchenkt weil er kein Belgier war
Die Depeſche aus Uganda fügt hinzu daß auch zahlreiche Ein
geborene von dem Stamme der Ypiti und dem der Byak
weyamba die im V von Toru wohnen niedergemacht
worden ſeien Die IJndependance glaubt daß dieſe auf
regenden Nachrichten die in ſtarker Uebertreibung aus Uganda
geineldete Kunde von der Meuterei der Dhanis ſchen Truppen
darſtelle Wenn ſie wahr ſeien ſo würde man bald von
Lieutenant Henry der in der Verfolgung der Aufſtändiſchen
begriffen ſei die Beſtätigung erfahren Bisher ſeien aus dem
Kongoſtaate aber keine Nachrichten eingetroffen Mit dieſerangeblichen Verfolgung durch Lieutenant Henrh iſt es indeſſen

wie die Köln Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfährt ſchlecht
beſtellt da obwohl der Kongoſtaat alles verfügbare Material
an Truppen und Waffen den Kongo hinaufgeſandt hatte diegut bewaffneten Meuterer uoch in Worte Ueberzahl ſind Die

angebliche Verfolgung der Meuterer durch Henry hat daher
wahrſcheinlich noch gar nicht begonnen Aus dem Kampfe den
Baron Dhanis mit den Aufſtändiſchen führte rettete er ſich
allein mit nur acht treu gebliebenen Soldaten indem er ſich mit
dieſen in das Dickicht flüchtete alle übrigen wurden nieder
gemacht zerſprengt oder gingen zum Feinde über Es wird
mehrere Jahre dauern bevor der durch die Meuterei an
gerichtete Schaden wieder wett gemacht iſt

Aegypten
Jn ganz Aegypten herrſcht laut einer alexandriner Mit

theilung der Times, mehr oder weniger Beſorgniß wegen der
gereizten Stimmung welche ſich bei den Eingeborenen
gegen die Chriſten geltend macht Obgleich ſich dieſe vor
der Hand namentlich gegen die Griechen änßern unterliege es
keinein Zweifel daß alle Europäer in Bälde darunter zu leiden
haben werden wenn ſie nicht eheſtens unterdrückt werde Eng
land ſei für die Ruhe in Regypten verantwortlich Nach der
r der Aegypter wie der Europäer ſollte England größere
Befugniſſe im Delta haben wo die größten Städte liegen und
die unruhigſte Bevölkerung lebt Die Eingeborenen ſeien von
Natur furchtſam würden aber von hoher Stelle ermuthigt
dem jetzigen Regime zu opponiren Der Umſtand daß ein eng
liſcher Soldat welcher zufällig aber rückſichtslos einen arabiſchen
Lnaben erſchoſſen forte freigeſprochen worden iſt und ein
Jtaliener kurz darauf einen Eingeborenen ermordete habe die
et ſtark erbittert Straßenkrawalle waren die Folge
Während der letzten 5 Monate habe ſich zum erſten male ſeitdem Jahre 1882 kein britiſches Krie Lſchiff im Hafen von
Alexandrien blicken laſſen Es herrſche keinerlei Meinungs
verſchiedenheit darüber daß es abſolut nothwendig ſei Englands
Macht den Eingeborenen vorzuführen Das ſind ja angenehme
Perſpektiven für die Aegypter

Amerika
Die Anzeichen mehren ſich daß man einer durchgreifenden

Neu tanz er Tabakskulturbedingungen inMittel amerika entgegengeht Der kubnniſche Aufſtand hat
die Tabakp von Havanna ſo gut wie völlig ruinirt
ein Exodus der Tabakpflanzer nach Jamagika hat ſtättgefun
den und bereits ſind Jamaikacigarren an den londoner Markt
gebracht denen die e Eigenſchaften der Kuba
cigarren innewohnen ſollen Wenn dieſe Diagnoſe den That
S entſpricht ſo würde ſich für Jamalka eine e

und nun

usſicht als Tabakskulturſtätte eröffnen da die klimatiſchen Be
von den au uba ob

welleren melden Konſulatsberichte aus Mexiko daß die
wachſende Knappheit kubaniſcher Tabake dem Tabakexport jenes
Landes einen kräftigen Anſporn verleihe und daß man für die
nächſten Jahre einen immenſen Aufſchwung des mexikaniſchenTa akhandels prophezeit

X X
Gerichtsverhandlungen

Halle 8 Sept Strafkammer Ein gewaltthätiger
Vorgang der ſich am 9 Mai früh vor dem Café Monopol ab
pielte und der auch ſ Z von uns berichtet wurde führte heute
en 20 jährigen Eiſenbahn Bureaugehilfen Max Alfred Holz

apfel auf die Anklagebank und zwar wegen gefährlicher
Körperverletzung Er ſollte an jenem Morgen den Kunſtſchleifer
Max Turner mit dem Griff eines Gehſtockes einem gefährlichen
Werkzeuge derartig gegen die Stirn geſchlagen haben daß der
Verletzte einen Stirnbeinbruch erlitt und beſinnungslos zu Boden
ſtürzte Holzapfel erklärte er wiſſe ſich der e W nicht
mehr genau zu erinnern Auf den Vorhalt jedoch daß ſein
damaliges Verhalten durchaus dafür ſpreche daß er keineswegs
in unzurechnungsfähigem Zuſtande geweſen bequemte er ſich
wenn auch zögernd zu beſtimmten Erklärungen Er gab an
damals mit zweien ſeiner Kollegen von einer Feſtlichkeit des
Supernumerar Vereins ein ſehr nöthiger Verein für junge
Jente ſo wurde dem Angeklagten vom Vorſitzenden bedeutet aus
dem Weißbierſalon gekommen und auf dem Wege zum Caſé
Moltke geweſen zu ſein dabei ſeien ſie auf der Alten Promenade bis
zum Cafe Monopol gekommen Dort müſſe einer von ihnen
etwas geſagt haben denn es ſei jemand aus dem Lokal gekommen
und habe geäußert Scheert euch Sein Kollege Gerlachhabe den Heransgetneen zur Rede geſtellt dieſer habe um
Hilfe gernfen und nun ſeien Kellner herausgekommen Hierauf
müſſe ihn Holzapſel wohl einer geſchlagen haben Vorſitzender
Wer begann mit lagen Angeklagter Jch glaube

Sewer Wir wollten ihm beiſtehen und da habe ich mit meinem
Stock geſchlagen Daß die Krücke von ſeinem Stocke ab

gen gab Holzapfel zu er meinte aber ſie ſei locker geweſeng chtig ſei daß er die Krücke wieder aufgehoben habe dann fort
gelaufen hingefallen und in der Poſtſtraße bei der Stadt Ham
burg feſtgenommen worden ſei Er wollte damals betrunken
geweſen ſein dagegen wurde ihm aber vorgehalten daß ſein
damaliges Benehmen und der Umſtand daß er genau wiſſe
ſeinen Stock in der Mitte gefaßt und mit dem Griffe zugeſchlagen
zu haben a und gar nicht auf einen unzurechnungsfähigen

Zuſtand ſhleken laſſen Uebrigens ſei Trunkenheit in ſolchem
Falle wie der vorliegende gar kein Entſchuldigungsgrund zumal
nicht bei Gebildeten zu denen der Angeklagte doch gehören wolle
Kellner Herrmann als Zenge bekundete Es ſpielten an jenem
Morgen gegen 5 Uhr noch zwei Herren Billard Einer der

ging fort und bald darauf hörte man von unten her
treit

und bat um Ruhe wurde aber angefaßt hin und her geſtoßen
und dann von einem Herrn mit verkehrt gefaßtem Stocke ge
ſchlagen Der Thäter iſt der Angeklagte Den an Gerichtsſtelle
befindlichen Stock erkannte der Zeuge als das betr Werkzeug
Der Stock ähnelte tie i Dicke ſo ziemlich den be
rüchtigten Gigerlknüppeln Was ihn aber beſonders gefährlich
erſcheinen ließ war die große dicke Hirſchhornkrücke durch die
der Stock ſehr geeignet ſchien event mit einem Schlage einen
Menſchen zu tödten Es kann geradezu als Wunder angeſehen
werden daß dem Verletzten der Schlag nicht ſchlimmeren
Schaden als einen Stirnbeinbruch zugefügt hatte Der Hieb
iſt mit der Krone des Hirſchhorngriffes aufgeſchlagen und hat
dem ärztlichen Zeugniß zufolge das Stirnbein in der Größe
eines Markſtückes eingedrückt ſo daß das Gehirn an dieſer
Stelle bloßlag Nachtheilige Folgen ſind für den Verletzten
zwar nicht zu befürchten doch ſei die Möglichkeit ſolcher Folgen
nicht ausgeſchloſſen wenn auch glücklicherweiſe Siechthum nicht
zu gewärtigen ſei Kellner Herrmann gab noch an Holzapfel
allein habe geſchlagen und ſogar noch einen Kellner ſchlagen
wollen dieſen aber nicht getroffen Schimpfworte hat der Zeuge
nicht gehört An der Verfolgung des Thäters war er

bis zu deſſen Feſtnahme betheiligt geweſen Kunſtſchleifer
Max Turner 28 Jahre alt ſagte aus der andere Billard
ſpieler Erbes war ſchon weg Jch ging nochmals an s
Billard da hörte ich von unter her einen Schrei
ging hinunter und ſah daß Erbes von einigen Herren gefaßt
war Jch ſagte Laſſen Sie doch los, erhielt aber von einem
der Herren zur Antwort Was machen wir denn mit ſo einem
Kleinen worauf ich einen heftigen Schlag bekam und blutend
niederſtürzte Wer geſchlagen und was weiter eſchehen weiß
ich nicht ich hatte das Bewußtſein verloren Der mich ange
ſaft hatte iſt nicht der Thäter geweſen von dem der mich ge
faßt hatte habe ich mich losgeriſſen Turner iſt 14 Tage in
der Klinik in Behandlung und dann noch 3 Wochen nicht ganz
e geweſen wodurch er viel Nachtheil in ſeinem Ge

ſchäft gehabt da der inzwiſchen eingeſtellte Gehilfe keine gute
Arbeit geliefert und hierdurch das Geſchäft viel Kunden ein
ebüßt hatte Herr Rechtsanwalt Meyer als Vertreter des als

Nebenkläger zugelaſſenen Verletzten beantragte für letzteren eine
Buße und zwar wegen Erſtattung der Kurkoſten des geſchäft
lichen Schadens und eines Schmerzensgeldes zuſammen in Höhe
von 484 50 nachdem Herr Rechtsanwalt Dr Slawyk als
Vertreter des Angeklagten erklärt hatte ſein Klient ſei erbötig
dem Geſchädigten 200 M zu bezahlen EiſenbahnbureauDiätar
Max Gerlach 27 Jahre alt bekundete er habe am Café
Monopol nicht gerufen das müſſe Holzapfel gethan haben
Er ſelbſt ſei angezecht geweſen Auf die fragliche Aeußerung
müſſe der andere aus dem Lokal gekommene Herr eiwas erwidert
haben denn danach ſeien ſie alle drei zurückgegangen während
der andere Herr die Kellner herausrief Dann erſt
ſei der Wortwechſel entſtanden in welcher Weiſe aber
ein Schlag geſallen habe er nicht geſehen Supernumerar
Paul Sewert 22 Jahre alt ſagte aus Mit Gerlach gerieth

n

von dem Vorgange nichts Der Verletzte war zunä ſt auf die
u gebracht und von dort nachdem bei ſeinem Zu
tande eine Vernehmung nicht möglich in einer Droſchke nach

der Klinik befördert worden während vorher der Polizeiſergeant

Holzapfel begangen haben mochte war dem Beamten zunächſt
nicht bekannt geweſen aber die Verfolger hatten ihn auf
merkſam gemacht daß der Feſtgenommene einen Hirxſchhorngriff
in ſeine Rocktaſche Sfert habe worauf ihm das gefährliche
Werkzeug und der Stock abgenommen worden Der Staats
anwalt meinte es liege eine gefährliche Körperverletzung er
heblicher Art vor daß der Angeklagte etwa in Nothwehr ge
weſen habe er ſelbſt nicht eingewendet Eine harte Strafe er
ſcheine gerechtfertigt wenn dem Angeklagten auch mit Rückſicht
auf ſeine Jugend und damalige Angetrunkenheit mildernde Um
ſtände bewilligt werden könnten Eine Geldſtrafe von
150 M dürfte angemeſſen ſein oder für je 5 M 1 Tag Ge
fängniß Der Vertheidiger bat um mildernde Umſtände und um
mäßige Geldſtrafe Der Gerichtshof war aber anderer Anſicht
als Staatsanwalt und Vertheidiger Die hier zur Beurtheilung

ekommene That kennzeichne ſich als eine ſehr gefährliche
örperverletzung und zu dem ganzen Vorgange habe lediglich der

Angeklagte die Veranlaſſung gegeben Er ſei nicht nüchtern
aber auch nicht betrunken geweſen und habe deshalb die volle
Verantwortlichkeit zu tragen da er ſich zu einer ſchtimmenThätlichkeit hinreißen ließ Zudem ſei er angehender Beamter
und habe ſich als um ſo mehr in acht nehmen müſſen noch
Wgf da er auf Bildung Anſpruch mache und im Beſitz von
Bildung ſei Lildernde Umſtände zu bewilligen

abe demnach der Gerichtshof keinen Anlaß ge
unden jedoch mit Rückſicht auf des Angeklagten Jugend das

geholt zuläſſige Strafmaß für ausreichend erachtet nämlich
Mönate Gefängniß Die dey Nebenkläger zuerkanntedingungen und die Boden gralge ſi

waltenden Verhältniſſen n t weſentlich unterſcheiden Des Buße ſei auf 350 M feſtgeſetzt

Herr Turner einer der Billardſpieler ging hinunter

jemand in Streit und lebhaften Wortwechſel Weiter wiſſe er

Hermann Dietze die Feſtnahme des Thäters bewirkt hatte Was
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Naunmburg 7 Sept ſAnonyme Schmähbriefe DieEtteſammer vet Landgerichts verurtheilte den e Theodor

jfcher aus Sittel zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß weil er
ſeit einer Reihe von Jahren anonyme Schmäßhbriefe an die Ein
wohner ſeines Wohnorkes geſchrieben hatte die von Beleidigungen
ſtrotzten und theilweiſe mit Mord und Brandſtiſftung drohten

Provinzialnachrichten
Naumburg 8 Sept Ein trauriger Gedenktag

iſt morgen für unſere Stadt Morgen ſind woran das hieſige
Krsbl erinnert 27 Jahre der ſchrecklichen Kataſtrophein Laon verfloſſen bei welcher unſere frühere Garniſon die

Magdeburger Jäger und die 2 reitende Batterie der Magde
burger Artillerie direkt betheiligt war Während der Uebergabe
der Citadelle wrergt ein fran s cher Artilleriſt ſich und die
Pulverkammer in die Luft wobei 2 Offiziere und 39 Mann
unſerer Jäger den Heldentod fanden Von der Artillerie wurde
der a Batterie Hauptmann Mann getödtet 2 Offiziere
und 2 Mann verwundet Der Verluſt der Franzoſen betrug
300 Mann Am 10 September wurden unſere gefallenen
Jäger und der Hauptmann Mann auf dem Friedhofe in Laon
mit allen militäriſchen Ehren feierlichſt beſtattet Die Gräber
zieren ſchöne Denkmäler und werden alljährlich an dieſem Tage
mit friſchen Kränzen geſchmückt

Weiſtenfels 8 Sept Falſches Gerücht Das
Vollsblatt in Halle ſchreibt daß beſtimmt verlaute die hieſigen

Schuhfabrikanten ſoweit ſie dem Unternehmerringe an
gehörten beabſichtigten eine allgemeine Lohnregulirung vorzu
vehmen nachdem bis jetzt 20Zwickmaſchinen hier zur Anfſtellung

r ſeien Wir ſind in der Lage zu erklären daß dieſeKach cht nicht der Wahrheit entſpricht

Mühlhanſen 8 Sept Herabſetzung des Zins
ußes Der Magiſtrat beantragt bei der Stadtverordneten
erſammlung die Herabſetzung des Zinsfußes für Einlagen bei

der ſtädtiſchen Sparkaſſe auf 3 Proz
K Mühlhauſen 8 Sept Abitnrienten Examen

Hente fand hier am Gymnaſium und Realprogymnaſinm unter
dem Vorſitz des Ober Regierungsraths Provinzial Schnlraths Dr
Troſien aus Magdeburg die Abiturientenprüſung von zwei
Schülern des Gymnaſiums und einem Schüler des Real

rogymnaſiums ſtatt Die Kandidaten erhielten ſämmtlich dasZeugniß der Reife

7 SeptO Nordhauſen
verord netenſitzung wurde zunächſt der neue Schulbau
am Petersberge ausführlich durchgegangen und eine Reihe von
Vereinfachungsmaßregeln vorgenommen welche die Schulbau
kommiſſion vorſchlug und welche die Banſumme von 279,000 M
auf 250,000 M ermäßigen werden Sodann wurde berichtet
daß das vor längeren Monaten nachgeſuchte Privileginm zur
Anſnahme einer neuen Anleihe von 1,800,000 M bis jetzt noch
nicht eingegangen ſei Der Magiſtrat habe ſich jedoch inzwiſchen
vorſorglich mit mehreren Bankhäuſern in der Angelegenheit in
Verbindung geſetzt aber ohne günſtiges en Nur dieProvinzial Städte Fener Societät in Merſeburg habe 200,000 M
zu 3 Proz zugeſagt und werde hierfür ſtädtiſche Schuld
verſchreibungen zum Nennwerthe übernehmen Es wird dies
Anerbieten angenommen und wegen des Reſtes der Anleihe
ſumme weiteres vorbehalten Um dem Grunde des alljährlich
in der heißen Jahreszeit wiederkehrenden Nachlaſſens in den
Leiſtungen unſeres Waſſerwerkes auf die Spur zu kommen
und ſich über die verſchiedenen hieſigen Vorſchläge zur Abhilfe
gutachtlich zu äußern ſoll ein auswärtiger Sachverſtändiger zugezogen werden Bei einer Leiſtungsfähigkeit des Zuleitungs

rohres von bis zu 4200 cbm Waſſer in 24 Stunden und im
Quellbezirke e vorhandenem Waſſer ſind als Höchſtzufluß
nur 2300 bis 2400 ebm in 24 Stunden feſtgeſtellt worden

Wernigerode 8 Sept Von zwei angeblich ver
mißten Brockentouriſten wiſſen berliner Blätter zu be
richten Am Montag nachmittag verſuchten mehrere Perſonen
darunter einige Berliner von Jlſenburg aus den Brocken zu be
ſteigen Ein ſchrecklicher Sturm von Regen und Hagel be
gleitet wüthete ſo daß der Auſſtieg bis 7 Uhr danuerte
Während des Aufſtiegs war eine ſolche Dunkelheit eingetreten
daß die einzelnen Bergſteiger ſich untereinander nicht erkennen
konnten Es waren beim Brockenwirth ſieben Perſonen zur An
kunft angemeldet während nur fünf oben anlangten Zwei
Perſonen deren Nationale noch nicht feſtgeſtellt werden
konnte ſind verſchwunden und bis jetzt fehlt jede
Spur von ihnen Das Thermometer war in der Nacht auf
3 Grad Kälte geſunken der Sturm beulte in nie gehörter
Stärke und alle Gäſte ſowie das geſammte Hotelperſonal waren
bis 2 Uhr wach um die Vermißten zu erwarten Nach
forſchungen in der Nacht anzuſtellen verhinderte das Unwetter
Die Nachforſchungen nach den Verſchwundenen vermuthlich
Berlinern werden eifrig betrieben Auf eine telegrophiſche
Anfrage auf dem Bröcken ob die Nachricht ſich beſtätige
kommt die Mittheilung daß dort nichts von einem der
artigen Vorfall bekannt ſei

für dieGH Halberſtadt 8 Sept Preismedaillen
Leipziger Ausſtelkung Die hieſige Handelskammer hat
eine Anzahl ſilberner Medaillen prägen laſſen und ſie dem Vor
ſtande der SächſiſchThüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe
Ausſtellung zur Auszeichnung hervorragender induſtrieller
Leiſtungen aus dem Bereiche des Halberſtädter Kammerbezirks
überſandt

Magdeburg 8 Sept Eiſenbahnunfall Auf demehe entgleiſten geſtern abend an den Brücken über
die Wilhelmſtraße die letzten Wagen eines einſahrenden Güter
zuges arg um und erfuhren ſtarke Beſchädigungen Sie
würden in die Wilhelmſtraße gefallen ſein wenn nicht die vor
handenen eiſernen Träger ſie geſtützt hätten

O Pretzſch a 8 Sept Myſteriöſer Vorfall Alsder hieſige Todtengräber geſtern auf dem Gottesacker eine Gruft
answerfen wollte fand er in geringer Tiefe einen noch gut er
haltenen Kinderſarg Da er in den letzten Jahren dort keine
Leiche begraben hatte auch die Stelle durch keinen Hügel kennt
ch war ſo machte er von dem Auffinden des Sarges der Polizei
Mittheilung Jn dem Sarge fand man bei der Oeffnung die
gut angezogene Leiche eines 1 jährigen Kindes nach Ausſpruch
der Leute ſoll die Leiche im erſten Jahre im Grabe liegen die
hieſigen Tiſchler erkennen den Sarg als ihre Arbeit nicht an
nd der Todtengräber verſicherte auf das Beſtimmteſte eine
Leiche dort wo ſie gefunden nicht begraben zu haben Die
Unterſuchung iſt eingeleitet

Koburg 7 Sept Der Kandidat der Medlzin undStationsdiätar a D ohne Hoſe Die K Zig ver
öffentlicht folgenden der ihr von einem ihrer
Freunde zugeſtellt worden iſt und der bei aller äußerlicher Komit
doch einer gewiſſen Tragik nicht entbehrt

Sie werden nicht wenig erſtaunt ſein wenn Sie nach Er
ung dieſes Briefes meinen Namen leſen Faſt 30 Jahre

ſind über unſeren Häuptern dahin gerauſcht ſeit Sie anf der
Univerſität in X mein Nachhilfslehrer waren freilich wenig
zu Jhrer Zufriedenheit Sie werden r alſo wundern wasmich heute nach ſo langer Zeit veranlaßt an Sie zu ſchreiben
Vun damit ich s kurz mache ich habe eine große Bitte an

ie Jch habe nämlich vor etwa 6 Monaten eine ſchwarze
Tuchhoſe verpfändet und möchte dieſelbe nun damit ſie nicht
verſällt wieder einlöſen zu welchem Zwecke ich die kleine
Summe von 3 Mark benöthige die ich hier aber nirgends
Wſtreiben kann Jch wende mich nun vertranensvoll an

e d es vat vie rnöat beſagtes
Der ju meinen Beſitz zu bringen Meine Adreſſeiſt X Stationsdiätar a D t R

Jn der geſtrigen Stadt

Jn der Hoffnung daß Sie mir ob meiner freimüthigenSutt geht allzuſehr zürnen verblelbe ich unter hergllchen

Jhr ſrüderg Schüler
eand med leider nicht Dr med

P S möchte Sie höflichſt erſuchen mir den Betrag
poſtlagernd zukommen zu laſſen damit meine Frau und meine
beiden Töchter nichts davon erfahren

Die drei Marxk mit einem hundertprozentigen Zuſchlag von
mildthätigen Seelen geſammelt ſind wie das Blatt weiter mik
theilt heute an den Vrieſſchreiber abgegangen

Weimar 8 Fept Einführung der viertenWagenklaſſe Auf der Weimar Gerger Bahn werden
vom 1 Oktober ab ſämmtliche Perſonenzüge zwiſchen denStationen Weimar und Gera die vierte Woventſaſſe führen

Sechs Züge entbehrten bisher dieſer Verkehrserleichterung

Weimar 8 Sept Opfer der SchundlitteraturEin verheiratheter Mann in Blankenhain iſt von einem be
dauerlichen Geſchick betroffen worden Durch Leſen von Hinter
treppenromanen wurde der Verſtand des Unglücklichen um
nachtet es ſtellten ſich Tobſuchtsanfälle ein die ſeine Unter
bringung in einer Anſtalt nöthig machten r hatte u a ver
ſucht eine mit der Adreſſe eines Königs von München
verſehene Kiſte anf der Poſtanſtalt Mannichswalde und ſpäter
auf dem Bahnhof Seelingſtädt zur Beförderung aufzugeben
Der Jnhalt der Kiſte beſtand aus ein Paar Stiefelſchäften und
einer Flaſche Ameiſen

Gerg 7 Sept Zum Selbſtmord der Schau
ſpielerin Benefeldt werden noch folgende näheren Mit
theilungen gemacht Jn der eng des Lieutenants Guſtav
Henneberg welcher 23 Jahre alt iſt aus Danzig ſtammt und am
1 April nach Gera verſetzt wurde erſchoß ſich geſtern abend die
25 Jahre alte Schanſpielerin Bertha Benefeldt ein Mädchen
aus guter Familie in Riga welche zuletzt am hieſigen Theater
thätig war Die B hatte ein Liebesverhältniß mit Henneberg
und in deſſen Wohnung in der Neuen Straße ungehindert Ein
und Ausgang Jn der letzten Zeit erlitt das Verhältniß einen
Riß Geſtern nun kam die Benefeldt in die Wohnung des Ge
liebten traf dieſen dort u an und ſchickte den Burſchen weg
um etwas zu beſorgen Als ſie allein war erſchoß ſie ſich
mittels eines Revolvers Die Kugel drang in die Schläfe und
hatte ihren ſofortigen Tod zur Folge Bevor die B Hand an
ich legte ſenerte ſie einige Schüſſe in den Hof ab jedenfalls

um die Waffe zu probiren Lieutenant Henneberg ſoll bereits
um ſeine Verſetzung nachgeſucht haben

r Zeulenroda 8 Sept Entdeckter Verbrecher
dieſem W war der Viehhändler Blumenſtein aus Muntſcha
auf dem Wege von hier nach dort von einem Unbekannten an
hen und mit einem Beile verletzt worden Nur mit Mühe
atte er ſich vor dem Strolch durch einen Sprung in einen
eich retten können wohin jener ihm nicht folgte Geſtern nun

bemerkte Blumenſtein auf dem Jahrmarkte in Auma ſeinen
damaligen Verfolger und veranlaßte ſeine Verhaftung im Gaſt
hauſe zum Bären, wo er einen geladenen Revolver und ein
Stemmeiſen unter dem Sopha zu verſtecken verſucht hatte

Altenburg 8 Sept Brandſtiftung durch Kinder
Zwei ſechsjährige Knaben zündeten geſtern einen Strohdiemen
an auf dem ſich eine Anzahl Kinder verſteckt hatten Glück
licherweiſe konnten die Kinder ſich noch rechtzeitig retten
während der Diemen vollſtändig niederbrannte

W Greuſten 8 Sept IFeuersbrunſt Jm benachbarten
Clingen ging heute früh in der dritten Stunde ein Gehöft in
Flammen auf Jnfolge des heſtigen Sturmes ſind 10 Gebäude
eingeäſchert

Aus Anhalt 8 Sept Pferdediebſtahl Von einem
jungen Knechte iſt heute dem Herrn Amtmann Lezius in Greppin
ein Pferd geſtohlen worden Der Knecht hatte das Pferd zum
Beſchlagen nach der Schmiede gebracht und iſt dann mit dem
achtjährigen Thiere davongeritten

2 Deſſan 8 Sept Die Gruft Georg s des Frommen
Selbſtmordverſuch eines den Jn der hieſigen

Schloßkirche wurde dieſer Tage bei Anlegung von Luft
kanälen nach der ſehr feuchten Gruft des Alten Deſſauers unter
dem Altar eine unbekannte Gruft mit einem ziemlich zerfallenen
hölzernen Sarge entdeckt Aus einer dabei aufgefundenen
zinnernen Kapſel ſchließt man daß man die Ruheſtätte des 1553
verſtorbenen Fürſten Georg des Frommen bloßgelegt hat der
die Reformation lehrend und ſelbſt predigend in Aunhalt Deſſau
einführte Die Gruft ſoll durch einen Sachverſtändigen unlker
ſucht werden Ein elfjähriges Mädchen das ſich 3 Pf rechts
widrig angeeignet haben ſollte ſtürzte ſich geſtern abend in die
Mulde wurde jedoch von dem gerade vorbeipaſſirenden Vice
nebelgrt tzſche gerettet und in das Kreiskrankenhaus über

ihrt
Köthen 8 Sept Typhus Epidemie Jm Auguſten

ufolge unter den Zöglingen eine Typhus Epidemie ausgebrochenVon den 19 Jnſaſſen befinden ſich ſchon 10 im Krankenhauſe ein
Mädchen iſt dereils an dieſer Seuche geſtorben en Jn hygieniſcher
Hinſicht iſt alles gethan um einer Verbreitung der Epidemie
vorzubengen

Aus Sachſen 8 Sept Vergiftung durch Pilze
Jn Einſiedel ſtarb der Brauer Otto unter den Symptomen
von Vergiſtung Die Sektion der Leiche hat ergeben daß die

ne durch den Genuß von giftigen Pilzen herbeigeführt
worden iſt Merkwürdigerweiſe haben ſich die Anzeichen hier
von erſt einen Tag nach dem Genuſſe der Pilze eingeſtellt

4 Vermiſchtes
Eine hiſtoriſche Peuſion wird alljährlich einer in Potsdam

wohnenden Frau aus dem Kaiſerlichen Penſionsfonds gezahlt
Als e der Revolution des Jahres 1848 die Gemahlin des
nachmaligen Kaiſers Wilhelm s die Prinzeſſin Auguſta
mit ihrem Gemahl aus Berlin flüchtete lieh ihr ein junges
Mädchen einen altmodiſchen Hut wodurch die Trägerin un
kenntlich gemacht wurde und unbehelligt ihre Reiſe antreten
konnte Für dieſe That wird der alten Fran ſeit langen langen
Jahren durch Allerhöchſte Kabinetsordre eine jährliche Penſion
von 50 M gezahlt
Die entführte Löwenbändigerin Die Liebesaffaire einer

Löwenbändigerin bildet augenblicklich das allgemeine Geſpräch
in Artiſtenkreiſen Demoiſelle Louiſe die kühnſte Thier
bändigerin der Gegenwart welche alltäglich in der Ausſtellung
Transvaal in Berlin den Kampf mit den i ukawigen auf
nahm ſoll von einem öſterreichiſchen Arzt entführt worden ſeinDer Direktion des Unternehmens hat Fräulein Louiſe telegraphiſch
ihre Abreiſe mitgetheilt

Jſt Tanzen Sünde Der ſüdoſtdeutſche Bund evangeliſcher
Männer und Jünglings Vereine war am Sonntag in Liegnitz
zu ſeinem 10 Bundesfeſt verſammelt Bei dieſer Gelegenheit
wurde auch über ernſte Dinge berathen z B darüber ob dasTheaterſpielen als ein Teufelswerk zu unterlaſſen ſei und ob der
alte Spruch Ein Tänzchen in Ehren kann niemand verwehren
auch heute noch Giltigkeit hen ſolle Eine in Vorſchlag ge
brachte Reſolufion wollte Tanz und Theaterſpiel rundweg ver
worfen wiſſen Aber zur Annahme dieſes grauſamen Ankrages
kam es nicht Jn der Debatte trat dann noch die Meinung i
Tage daß das Theater namentlich bei patriotiſchen Feſten nicht
gut zu entbehren ſei Weniger Anhänger in der Verſammlung
namentlich bei den zahlreichen geiſtlichen Herren fand der Tanz
Viele wollten denſelben unter allen Umſtänden aus den Ver
anügungsliſten dex evangeliſchen Männer und Jünglings

hauſe Anſtalt für verwahrloſte Mädchen iſt dem Köth Tgbl d

t e
nenere ne

Vereine ausgemerzt wiſſen Es warde die Frage hierbei auſ
geworſen Jſt Tanzen überhaupt Sünde Und ſiehe da
Einer der Redner führte ans Tanzen gehöre zu den ſchönſten
Künſten und eine der neun Muſen Terpſichore ſei die Schutz
patronin dieſer Kunſt Zerrbilder die auf allen Kunſtgebieten
vorgekommen dürften nicht Veranlaſſung bieten ein ſolches
Gebiet ganz zu meiden Bei der Abſtimmung wurde ſchließlichder radikale Standpunkt der Reſolution in der drage des Tanzens

verlaſſen und den Vereinen nur ans Herz gelegt dahin zu ſtreben
daß die Verweltlichung und die Vergnügungsſücht in ihren
Kreiſen eingeſchränkt und nach Möglichkeit unterbunden werde
Die ſo abgeänderte Reſolution wurde dann im ganzen an
enommen Die evangeliſchen Jünglinge ſollen von dieſem
usfalle der Tanz und Theaterdebatte ſehr befriedigt ge

weſen ſein
Da kamen ſie natürlich Zu dem famoſen Kapitel der
aufrühreriſchen Rufe weg der Elſäſſer folgendehübſche Geſchichte u erzählen n einem elſäſſiſchen Dorfe

wurde vor Jahren der junge Gänſedirte draußen auf der Weide
vom Hochwaſſer überraſcht Das Waſſer ſtieg ſo raſch daß der
Knabe ſich nicht getraute ans der bereits auf dem Waſſer
ſchwimmenden Hütte zu treten um das ſichere Land zu erreichen
Seine ganze Thätigkeit beſtand in lautem Jammern und Hilfe
rufen aber keiner von den herbeigeeilten Dorfbewohnern
auch nicht die beiden Gendarmen wollte das Leben für das
ſeinige wagen Jn der größten Noth durchblitzte des Knaben
Gehirn ein vortrefflicher Gedanke Er hatte von älteren
Burſchen ſchon gehört womit man die Gendarmen am flinkſten
auf die Beine bringen könnte und dieſes Mittel beſchloß er jetzt
zur Lebensrettung zu erproben Vive la France ſchrie er
mit lauter wenn auch ängſtlicher Stimme und ſiehe der Erfolg
war da Kaum hatten die beiden Gendarmen den Ruf ver
nommen da ſtampften ſie auch ſchon durchs Waſſer faßten den
Knirps am Kragen und brachten ihn wohlbehalten ins Trockene
Dex Kleine hatte ſeinen Zweck erreicht und die Gendarmen ihre
Mi Das Geſchichtchen iſt wenn nicht wahr doch
gut erfunden

Das erſte Deutſche Adreßbuch für Jnduſtrie Handel
und Gewerbe wird im Jahre 1898 heraüsgegeben von einer
Geſellſchaft mit beſchränkter Jaſtung n der ſich die beiden

ren Union Stuttgart un udolf Moſſe Berlin
vereinigt haben Jn dies Buch werden die Adreſſen aller
handelsgerichtlich eingetragenen Firmen ſowie der bedeutenderen
Gewerbetreibenden von Deutſchland koſtenfrei aufgenommen
es wird in zwei Onuartbänden etwa Millionen Adreſſen ent
a Die Firmen ſind nach Staaten dieſe nach Orten und
nnerhalb der Orte alphabetiſch nach Branchen geordnet Ueberalle angeführten Orte deren Poſt Telegra e Telephon
Bahn und Puoegrr erbindungen Märkte Meſſen c werden
ſtatiſtiſche Angaben gemacht Jedem Staate reſp Landestheile
wird die betreffende Special Landkarte brrgeſgt Jm Branchen
verzeichniß das in 6 Sprachen erſcheint werden in alphabetiſcher
Reihenfolge alle im Werke enthaktenen Branchen mit Angabe
der Orte und Seiten auf welchen die Firmen zu finden ſind
regiſtrirt Der Subfkriptionspreis beträgt 20 M

Typhnusepidemie Das in Metz garniſonirende 9 Drag
Regt und das 2 Bataillon des Königs Jnfanterie Regiments
Nr 145 werden an den Manövern wegen der bei dieſen
Truppentheilen ausgebrochenen Typhus Epidemie nicht theil
nehmen Bei den Dragonern ſollen etwa 50 Soldaten erkrankt
und bereits 5 Todesfälle vorgekommen ſein

Lucie Faure als Fenilletoniſtin Zur Zeit als Felix
Faure noch Deputirter war wie andere mehr unternahm er
mit einigen Kammerkollegen eine Reiſe nach Algerien Jn

aure s Begleitung befand ſich deſſen Tochter Fräulein Lucte
n La vie algérienne et tunisienne veröffentlicht jetzt die
ochter des Präſidenten Exinnerungen an ihre erſte Fahrt

übers Mittelmeer Jn Dar el Bey wurden wir von zahl
reichen Turbanträgern begrüßt deren Katzenbuckeln uns höch
lichſt mißfiel Wie gründlich verſchieden von dieſer unmännlichen
Kriecherei war die ſtolze Haltung jener algieriſchen Araber
welche uns noch heute Reſpekt abnöthigen ein halbes Jahr
hundert nach unſerer Occupation Nach unſerer Occupation

an dieſem Ausdruck finden die dem Elyſée nicht wohlgeſinnten
Kritiker allerhand zu bemängeln Andere Beurtheiler der Lucie
Faure ſchen Proſa machen die Bemerkung daß die Tochter desStaatschefs über das Katzenbuckeln der armen Turbanträger
von Dar el Bey milder hälte urtheilen können ſie die dochund ſtündlich Gelegenheit hat Enkel der unbeu ſamen
Republikaner von Anno Convent zur Erlangung eines Tabak

oder der akademiſchen Palmen im Elyſée antichambriren
zu ſehen

Ein Selbſtmordverſuch Maseagni s Nach einer
Meldung des B aus Rom verſuchte der Macsſtro
Mascagni ſich mit drei Revolverſchüſſen zu tödten Die
Urſache zu dem Selbſtmordverſuch iſt unbekannt

Der Phonograph als Zeuge Eine praktiſche Anwendung
vom Phonographen machte kürzlich ein Amerikaner in New York
er die Verwaltung einer an ſeinem Hauſe vorbeiführenden

Eiſenbahn wegen nächtlicher Ruheſtörung verurſacht durch un
nöthiges vieles Pfeifen und andere ſeiner Meinung nach unnütze
Signale gerichtlich belangt hatte Um den Prozeß zu fördern
hatte der praktiſche Yankee wie das Patentbureaun von
C F Reichelt Berlin mittheilt eines Nachts mit einem Phono
graphen mehrere Aufnahmen der Geräuſche gemacht die er dann
dem Gerichtshofe reproduzirte Schon von der zweiten Walze
r der Gerichtshof genug und verurtheilte die Eiſenbahn zurbſtellung des Nüchtlichen ärmes und zur Tragung der Koſten
Jn Amerlto ſind die Bahnen nämlich Privatunternehmungen die

J Staatseiſenbahn darf ſo viel pfeifen laſſen wie
ie w

Unglücksfälle und Verbrechen Verſchüttet wurden in
Oberglogau drei Knaben im Alter von 7 8 und 11 Jahren
die in einer Sandgrube unterhalb des Glöglicher Berges ſpielten

Der inge Knabe iſt bereits geſtorben Jn Remſcherd iſt
beim Radfahren verunglückt Herr Edgar Haſenclever Er kam
auf dem Wege am r r Hammer zu Fall ſtürzte eine
Böſchung hinab und erlitt einen Schädelbruch an deſſen Folgen
er kurze Zeit darauf verſtarb Jnfolge ſtarken Regens über
ſchwemmen im hadiſchen Oberland und Schwarzwald viele
Flüſſe ihre Ufer Der Bodenſee wächſt ſtark Das Doge
richtet auf den Feldern bedentenden Schaden an Ein furcht
barer Brand hat das Dorf Unterwangen Amt Bonndorf
bis auf 5 Häuſer eingeäſchert 24 Wohn und Oekonomie

ebäude ſind in kurzer Zeit ein Raub der Flammen geworden
as Zu konnte größtentheils gerettet werden Man vermuthet

Brandſtiftung da ſchon vor 4 Wochen zwei Häuſer nieder
brannten Jn Sid ers hat ein Knecht aus Eiferſucht ſeinen
Arbeitgeber mit der Axt erſchlagen

Perſonalnachrichten Der Neſtor der deutſchen Dichter
Heinrich Kruſe iſt trotz rer 82 Jahre noch vollerSdhoffenstraft Er arbeitet an einem Drama de Stoff der
franzöſiſch engliſchen Geſchichte entnommen iſt Der Verſeſſer
der Gräſin und der Faſtnochtsſpiele hat ſeinen letztſfommer
lichen Aufenthalt an der von ihm ſo oft verherrlichten Nordſee
küſte dazu denutzt um ſich in das Studium der hiſtoriſchen
Quellen zu vertiefen die für ſein Werk in Betracht kommen
Jn Würzburg feierte Hofrath Dr Leydig früher Profeſſor
der Zoologie in Bonn dieſer Tage ſein goldenes Doktor
jubiläum Von Angen Strindberg weiß ein däniſcher
Schriftſteller im Politiken zu bexichten daß er demnächſt zum
Kaiholizismus übertreten werde Strindberg habe ſeinen Ueber
tritt zur päpſtlichen Kirche zwar noch nicht öffentlich erklärt
aber ſeine ganze Entwicklung habe ihn zu dieſem Schritte ge
ührt Jn Venedig iſt der Maler Luigi Terraz zi ge
torben er hat ein Alſer von nur 47 Jahren erreicht

e
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Damen Cylinder Remontoirs

von 15 Mark an
Goldene Damen Remontoirs

mit Kette von 25 Mark an
Goldene Damen Remontoirs
mit Kette prachtvolles Weihnachtsgeschenk

in starkem Gehäuse 80 36 Mark

Goldene Damenuhren
in den feinsten Dekorationen in grösster

Auswahl von 30 150 M

Uhrketten für Herren u Damen
in echt Gold Doublé Siſber Nickel

Gold Bijouteriewie 2 B Ringe Bröchen Armbänder
Halsketten in Doublé Silber und Gold

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

Iochzeits und Jubiläums Geschenke
wie 2 B Bestecks Tafel Aufsätze Frueht

sehnalen Pokale ete in echt Silber
Alfenide Bronze etc

Glashütter Repetier u Präcisions Uhren
Wand u Standuhren sowie Regulatoren

jeder Art in reichster Auswahl zu billigsten Preisen
Specialität Grosse Stand Uhren

ſür Corridor und Speisesaäle
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von 8 10 Mk an unter Garantie

Gold Herrenuhren v 50 500 M
in grösster Auswahl am Lager

Uhrketten für Herren u Damen S
in echt Gold Doublé Silber Nickel

nEhrenpreise
für jeden Sport passend in echt Silber Patent Silber

Alfenide Bronze etc

Ilochzeits Jubiläum u Pathen Ceschenke
in Silber Alfenide Bronze etc in unerreichter

grosser Auswahl zu solidesten Preisen

Tullus Becker J
Bankgeschäft

Martinsberg 9 Pernsprecher 453
empflehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschäfte besonders zum
Au wa Verkauf Werthpapieren

Räumungs Verkauf

Da ich Anfang Oktober mein Geſchäft nach Leipziger Str 36 oberhalb
des Thurmes verlege verkaufe um den Umzug möglichſt zu erleichtern zu
ausnughmsweiſe billigen Preiſen
Otto Knoll Magazin für S nghenGardersbe

Seifen Verkanuf
Am 1 September eröffneten wir in unſerer Fabrik einen

Detail Verkauf von Toiletten u Wasch Seifen
Um gütigen Zuſpruch bittend zeichnen Hochachtend

Dr Schaffranele CoBurgſtr 43
Fabrik Eingang an der Steinmühle

iſt ſ 4 Jahren dasIvgi k J Dr Cuttmanngen C I Sicherſe i W n Wer 23 t Dafelb

Tederwogren

BoeBrieftaſchen
grtemonnaies
ingtäſchchen

Courirtaſchen
ompadours

Sandtaſchen
eiſekoffer rc

in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen d

Albin Ientze
24 Schmeerſtraße 24

Reizeudenrit nin großezu billigſten Preiſen

P B Witte
Schmeerſtr s

3 je 1 im Preis vonGeldſchränke h
bedentend billiger zu verkaufen Man
wolle Gebote thun bei rZilimann Lorenz DelitzStr 90 woſelbſt die Schränke eben

Damen Koſtüme
werden in geſchmackvoller Ausführung
ſauber und gutſitzend angefertigt

ſt können junge Mädchen die

Röbelfabrik
J Grosso Auswahl gediegener Möbel

in allen Preislagen

Gr Ulrichſtr 10

Mars la Tor
Hof liunks
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e S Se 5 e A eMeinen illnſtrirten Katalog verſende aberallbin gratis und franko

vie Werthvollsten Eräbeersorten aer Neuzeit

in Bezug auf räesenhafte Grösse geſhllige Form bril
lante Färbung Haltbarkeit vielfache Verwendbarkeit mas
senhaſtes Vrscheinen ung edelsten Wohlgeschmaek
der Früchte sind

e llohenzollern
ceneue daiser Mikolaus Von Russland

Den soeben erschienenen reich lustrirten Hauptkatalog
über obige wundervolle Sorten sowie über sämmtliche früheren Züchtungen
versendet gratis und francgo

G Go0esochIe s ErdbeerzächterDamenſchneiderei gründl erlernen
in Coethen Anhalt

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

G h P Seninaier Sertins Dresdnerſt 78 e 12 I I

r h 2 S r S e8 S 252 eA
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7

S Manufactur und Weiss waaren
Halle a m Dessau2 Gr Ulrichſtr 20 I Et Specialität R S S t G Wallſtraße 78 28

W v 2 WEnkzückende HerbſtNeuheiken
7 38 ſind in allen Lägern eingetroffen Durch beſonders günſtige Gelegenheit biete ich dieſes Mal der geehrten Damenwelt 7

38 naussergew öhnlichen VortheislJ bezüslich billiser Preise 857 Jch lade zur gefälligen Beſichtigung meiner neuen Waareunbezüge ein welche ich ohne jeden Kaufzwans gern geſtatte

38 Slreng t a Verkauf nur I Etage Pekannt billige feſte Preiſe S

5 e r e e ee O 28 2 7 2 28 2 7 28 7 28
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättevn

2 2

unt
der
n
na
des
weg

or
Sch
zur
Schi
und
Urku
Feſtt
werd
Schi
Köni
abent

ſtück
erwor
Jahr
18,000

gewin
Erfol
verwe
ſtücks

das H
ehrba

18,000
Grum

und ke
erkam
folgen

einnah
gewalt
nothweVveſtell

äußern
Gegem
Högerg
Höhe d
werden
henten
tungen

chararb
atſäch

achtung


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


